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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

S C  B A R I E N R O D E
Fußball - Gymnastik - Leichtathletik - Spiele - Tennis
Tischtennis - Turnen - Tanz

1. Vorsitzende Hanna Schäfer, Telefon 1 76 52 57
2. Vorsitzender Bent Kadow, Telefon 69 48 10
Schriftführer Johannes Schacht, Telefon 28 71 88
Kassenwart Thorsten Kospoth,  E-Mail: info@sc-barienrode.de
Sportwartin Brigitte Teutsch, Telefon 26 18 18
Vereinsassistent Thorsten Kospoth,  E-Mail: info@sc-barienrode.de
Clubhaus  Telefon 26 23 43

die Sommermonate neigen sich dem Ende 
zu und ich hoffe, dass Ihr alle eine erholsa-
me Zeit hattet und Euch nun energiegela-
den und gesund im Alltag eingefunden habt.

Bei der Erscheinungsweise unserer Ver-
einszeitschrift „aktuell“ hat sich mit dem 
neuen Redaktionsteam, zu dem Uta Päsler 
und Sabrina Ziss gehören, folgendes geän-
dert: An statt der bisherigen Herausgabe 
im Zwei-Monats-Takt wird sie zukünftig alle 
drei Monate und zwar am 15. März, 15. Ju-
ni, 15. September und 15. Dezember er-
scheinen. An dieser Stelle möchte ich gerne 
darauf hinweisen, dass wir uns über weite-
re Unterstützung bei der Pressearbeit sehr 
freuen würden!

Als Fazit unseres 50jährigen Vereinsjubilä-
ums können wir mit Zufriedenheit sagen, 
dass wir zwei gelungene Festtage hatten. 
Ich denke, es war für jeden etwas dabei: 
am Freitagabend die Festlichkeit des Kom-
mers’, das Wiedersehen mit langjährigen 
Gründungsmitgliederinnen und die Bilder 
aus der Vereinsgeschichte, der abwechs-
lungsreiche Samstagnachmittag auf unse-

rem Sportplatz 
bei Spiel, Spaß 
und einem tollen 
Buffet unseres 
Kindergartens, bis 
hin zur Party mit 
Livemusik in unse-
rer Sporthalle und 
nettem Zusam-
mensein auf unse-
rem Dorfplatz bei 
bestem Wetter 
am Abend. Ganz lieben Dank nochmal an 
die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer, 
ohne die diese Tage nicht möglich gewesen 
wären!

Ich wünsche Euch nun viel Freude beim Le-
sen des „aktuell“ und beim Sport in unse-
rem Verein!

Hanna Schäfer
1. Vorsitzende SC Barienrode

Mit sportlichen Grüßen

Hanna Schäfer
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Hanna Schäfer

Großer Einsatz mit viel Herzblut

Steckbrief

•	 Hanna Schäfer (41)
•	 gelernte Physiotherapeutin 
•	 verheiratet mit Björn
•	 drei Töchter Nele (8), Jule (6), Ella (3)
•	 Berufsausbildung in Oldenburg, seit 2010 

„Am Sportplatz“ in Barienrode

aktuell: Liebe Hanna, auch an dieser Stelle 
noch einmal herzlichen Glückwunsch zur 
ersten Vorsitzenden unseres Sportvereins. 
Viele Barienroder kennen dich von früher, als 
du als Kind in Barienrode gewohnt hast oder 
als Physiotherapeutin bei der Krankengymnastik 
Wennemuth in den Jahren 2010 bis 2014 tätig 
warst.

Hanna Schäfer: Vielen Dank, ja ich habe 
zusammen mit meinen Eltern und meinem 
Bruder in Barienrode gelebt, habe den 
Kindergarten und die Grundschule besucht, 
dann den Konfirmandenunterricht und die 
weiterführende Schule in Hildesheim. Mit 
fünfzehn Jahren bin ich ins Internat nach Marburg 
umgezogen, wo ich das Abitur machte.

aktuell: … und du warst bestimmt als Kind 
sportlich aktiv in unserem Verein.

Hanna: Na klar, das Kinderturmen hatte Frau 
Klepp (heute Frau Demmler, Anmerkung der 
Redaktion) geleitet, getanzt habe ich bei Petra 
Schrader und beim Leistungsturnen war ich auch 
dabei.

aktuell: Dann gab es ja für dich während 
des 50jährigen Sportverein-Jubiläums auch 
persönliche Wiedersehensfreuden.

Hanna: Das stimmt. Es war toll, meine erste 
Turnlehrerin Frau Demmler wiederzutreffen. Sie 
gab mir auch, wie viele andere Sportmitglieder, 
so ermutigende Worte für meine neue Aufgabe 
mit auf den Weg.

aktuell: Da sind wir gleich bei der spannenden 
Frage: Wie kam es, dass du am 17. April bei 

der Mitgliederversammlung im Clubhaus – 
wenige Wochen vor dem großen Jubiläum – und 
nachdem sich trotz intensiver Bemühungen 
seitens des Wahlleiters Richard Bruns keiner für 
den ersten Vorsitz finden konnte, du schließlich 
sagtest: „Ich mache es.“

Hanna: Ich habe gerade aufgrund meiner 
Kindheit und der vielen schönen Sporterlebnisse 
hier in Barienrode eine enge Verbindung 
zum Verein. Ich konnte und wollte mir nicht 
vorstellen, was ist, wenn sich keiner findet. 
Sollte das hier alles zu Ende gehen: hier, wo ich 
selbst geturnt habe und wo meine Kinder turnen 
möchten.

aktuell: Und dann, nachdem Richard Bruns 
schweren Herzens die Versammlung bereits 
geschlossen hatte, bist du mit Björn zu ihm 
gegangen …

Hanna: Ja, Björn und ich haben uns angeschaut 
und gesagt, wir versuchen es. Sport liegt mir am 
Herzen und ich finde es gut, wenn wir fußläufig 
unsere Sportgruppen erreichen, ohne in der 
Welt umherfahren zu müssen. 

Es kommt aber für mich noch etwas hinzu: 
Früher gab es in Barienrode zum Beispiel mit 
Bäcker Jehs, dem Kaufmann Huch, später dann 
der Sparkasse und Post viele Berührungspunkte, 
wo man sich im Ort treffen konnte. Davon 
gibt es nicht mehr viele, einen umso größeren 
Stellenwert hat meiner Meinung nach daher ein 
Sportverein.

aktuell: Dein Mann ist beruflich viel unterwegs, 
du hast drei kleine Kinder, Haus, Garten, 
zwei Hunde, eine Katze – fehlt etwas? Das ist 
bewundernswert und verdient viel Respekt

Hanna (lacht): Björn hat mich gerade am 

Anfang unterstützt, jetzt ist das kaum noch nötig, 
aber er trägt die Entscheidung mit und steht 
hinter mir. Da die Mädchen jetzt vormittags 
in Kindergarten und Schule eingebunden sind, 
hatte ich überlegt, in meinen Beruf wieder 
einzusteigen, aber regelmäßige Arbeitszeiten 
sind für mich momentan schwer möglich.

Interview: Hanna Schäfer
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aktuell: Ein weiteres Plädoyer, sich für den 
Verein zu engagieren. Hast du bestimmte 
Wünsche an die Vereinsmitglieder und Ziele für 
die Zukunft?

Hanna: Es wäre schön, wenn wir es als 
Sportverein schaffen würden, für alle Altersstufen 
einen sportlichen Anreiz zu schaffen und alle 
Altersgruppen im Dorf zusammenzubringen. 
Zum Cornhole-Turnier auf dem Sportplatz 
Ende August hatten wir alle eingeladen. 
Spielenachmittage bei Regen oder ein Mitglieder-
Brunch wären auch denkbar – das Ehepaar 
Marlene und Peter Vahlberg vom Clubhaus sind 
offen für derartige Aktionen. Und wir sind offen 
für Anregungen unserer Vereinsmitglieder und 
freuen uns über jeden Vorschlag.

aktuell: Liebe Hanna, vielen Dank.

aktuell Redaktion

aktuell: Und die Arbeit als Vereinsvorsitzende 
ist anders?

Hanna: Ja, ich kann sie mir selbst einteilen, kann 
meine „To-do-Listen“ so abarbeiten, wie es für 
mich passend ist. 

aktuell: Dabei hat man das Gefühl, dass es dir 
richtig Freude bereitet.

Hanna: Das stimmt. Es macht mir Spaß, neben 
meinen Aufgaben als Mutter zuhause noch etwas 
darüber hinaus zu tun – eben etwas Geistiges, 
was mich fordert und dabei meine Begeisterung 
für den Sport und den Verein mitverbindet.

aktuell: Du erwähntest, dass du viel positive 
Resonanz erfahren hast.

Hanna: Positive Resonanz und viel 
Unterstützung: Der Vorstand ist ein tolles 
Team. Zu Dieter Bartels, dem langjährigen 
Vereinsvorsitzenden, kann ich immer mit Fragen 
kommen, genauso zu Brigitte Teutsch, die eine 
sehr lange Vereinserfahrung hat. Aber auch Bent 
Kadow als zweiter Vorsitzender ist für mich mit 
seiner sicheren Kenntnis in Rechtsfragen eine 
große Hilfe sowie Thorsten Kospoth, der sehr 
souverän als Kassenwart agiert und Johannes 
Schacht als absolut verlässlicher Schriftführer.

aktuell: Deine Wertschätzung eines dörflichen 
Breitensportvereins teilt heutzutage nicht jeder. 
Es gibt auch Stimmen, die sagen, Vereinsleben 
in der Form sei ein Auslaufmodell, es zählen nur 
noch die städtischen Fitnessstudios.

Hanna: Heute ist immer zu jeder Zeit alles 
verfügbar. Unser ganzer Lebensstil basiert 
darauf. Dabei sind wir sehr selbstbestimmt 
und gehen kaum Verpflichtungen ein. 
In bestimmten Lebensphasen kann eine 
unabhängige Zeiteinteilung beim Sport sinnvoll 
sein, aber gerade langfristig erscheint mir eine 
feste Bindung sinnvoll. Wenn ich nicht zur 
Sportstunde komme, fragen meine Mitstreiter 
nach, „wo warst du denn, bist du krank?“ oder 
man trifft sich zufällig beim Einkaufen und fragt, 
„kommst du heute Abend?“. Das finde ich gut. 
Wir haben das Glück, hier in unserem Verein 
einen guten Betreuungsschlüssel in Bezug auf die 
jeweilige Gruppengröße zu haben. So können 
die Übungsleiter leichter korrigieren und auch 
fördern.

Orthopädie 
Schuhtechnik

und gut gehts!

Alfelder Straße 51
31139 Hildesheim
Telefon 05121 43174

• Sport- und 
Spezialeinlagen

• Orthopädische
Maßschuhe

• Computer-
Fußdruckmessung

• Schuhreparatur-
Service
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Jubiläum - 50 Jahre SC Barienrode

Das große 
Vereinsjubiläum

„Einmalig in Niedersach-
sen – Frauen gründen 
einen Sportverein.“ Die 
Presse schrieb lobende 
Worte und die neu hin-
zugezogenen Familien 
fühlten sich angespro-
chen: Das war 1967, als 
sich Frauen aus Barien-
rode zum gemeinsamen 
Turnen verabredeten 
und schließlich mit Un-
terstützung des Kreis-
sportbundes Hildesheim 
den SC Barienrode gründeten. „Unser Dorf 
wuchs, neue Häuser mit vielen fremden Fa-
milien und halbfertigen Gärten entstanden, 
es kam zu einem ersten Gespräch zwischen 
einigen Frauen in der Bergfeldstraße und dem 
Wunsch nach einer Abendgymnastik, um sich 
besser kennenzulernen“, erinnert sich Christa 
Demmler gerne an die Zeit vor 50 Jahren. 
Anlässlich des Festaktes am 9. Juni zum 50jäh-
rigen Jubiläum des SC Barienrode in der 
Sporthalle berichtete Christa Demmler als 
ehemalige erste Vorsitzende in den Jahren 
1967 bis 1970 von den Anfängen der Vereins-
geschichte. „Die Umstände waren anfangs 
widrig, wir turnten jeden Donnerstag in einem 
Klassenraum der Grundschule und wehe die 
Stühle und Tische waren am nächsten Morgen 
nicht in der richtigen Reihenfolge, dann gab’s 
ein Donnerwetter von unseren Kindern“, 
schmunzelt sie freundlich. Das Interesse am 
Sport wuchs bald auch bei den Kindern: „So 
räumten wir schon um 14.00 Uhr den Klas-
senraum um und es wurde bis 22.00 Uhr non-

stop geturnt“, berichtet Christa Demmler, die 
an dieser Stelle all diejenigen Frauen nannte, 
die zum Entstehen des Vereins maßgeblich 
beigetragen hatten: Lilo Schweres als 2. Vor-
sitzende und Gründerin der Vereinschronik, 
Else Margarete Wambach als Sportwartin, 
die den Sportbetrieb aufbaute, Grit Schwarz-
kopf als Schriftführerin, Christel Niehaus als 
Kassenwartin, Annerose Hartmann, Waltraud 
Hesse und Brigitta Grünhagen als zuverlässi-
ge Fotografinnen, Eva-Marie Grobler als So-
zial- und Pressewartin, die das ‚aktuell’, die 
Vereinszeitschrift, gründete und bis 1993 ge-
staltete sowie die Eheleute Hildebrandt, die 
als kompetente Sportler das Kinderturnen 
und die Leichtathletik aufbauten. Schließlich 
kam es 1970 mit rund 265 Mitgliedern zur 
Einweihung der Sporthalle. „Wir gründeten 
dann das Männerturnen und die Tischtennis-
abteilung“, erzählt Christa Demmler und 
ergänzt „der Vorstand ist bei der nächsten 
Wahl geschlossen zurückgetreten, für uns 
hieß es dann ‚Männer voran‘. Ich wollte nicht 

Ein herzliches Dankeschön an die Gründerinnen des SC Barienrode
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den Männern vorstehen. Das kann man viel-
leicht heute nicht verstehen, aber die Zeit der 
Emanzipation war damals eben noch nicht so 
fortgeschritten“.
Christa Demmler sprach ihre Hochachtung 
gegenüber Hanna Schäfer aus, die als neu 
gewählte erste Vorsitzende den Festakt sou-
verän leitete und den Verein nun weiterführt. 
Ohne Ehrenamt sei ein Verein nicht möglich, 
so Demmler. Diesen Gedanken nahmen auch 
weitere geladene Redner des Abends auf, 
zu denen unter anderem die Gemeindebür-
germeisterin Birgit Dieckhoff-Hübinger, der 
Landtagsabgeordnete Klaus Krumfuß sowie 
Frank Wodsack, Vorsitzender des Kreissport-
bundes Hildesheim, zählten. Alle überbrach-
ten ihre Glückwünsche und dankten den 
vielen Ehrenamtlichen. „Das Ehrenamt ist 
das Fundament und die Basis des SC Barien-
rode und damit die Seele eines Ortes. Gerade 
durch ein Ehrenamt kann man Achtung und 
Anerkennung nicht über materielle, sondern 
ideelle Erfahrungen erhalten“, so Wodsack in 
seiner Rede.

Richard Bruns als Ehrenvorsit-
zender des Vereins dankte aus-
drücklich dem Ehepaar Schäfer, 
da mit Hanna als Vereinsvorsit-
zender die Existenz des Vereins 
fortbestehe und sagte: „Das sind 
wir dem Verein schuldig.“
Nach der Ehrung der 25- und 
40jährigen Vereinsmitglieder hob 
Hanna Schäfer Kurt Steinbach als 
ältestes Vereinsmitglied hervor 
und dankte Petra Schrader für 

ihre langjährige, erfolgreiche Zeit als Tanz-
übungsleiterin des Vereins: „Seit über dreißig 
Jahren hast du viele verschiedene Tanzgrup-
pen geleitet, hast mit den ‚Parrots’ sogar in 
der Regional- und Oberliga getanzt und hast 
so viele Mädchen durch dein Engagement in 
ihrer Jugend begleitet“, so die erste Vorsitzen-
de an Petra. Ebenfalls für die Jugend hat sich 
Friedemann Rasper – unterstützt von seiner 
Frau Irmhild – in der Tischtennisabteilung ein-
gesetzt. An dieser Stelle dankte Frank Burg-
hard, erster Vorsitzender des Tischtennis-
Kreissportbundes Hildesheim, ihm für dessen 
langjähriges Engagement bis heute. 
Am Ende dieses feierlichen, sehr stimmungs-
vollen Festaktes, in dessen Verlauf die Grup-
pen ‚Joy’ und ‚Hotstepper’ für sportliche 
Unterhaltung sorgten und viele Ehrennadeln, 
Urkunden und Blumensträuße vom Vorstand 
verteilt wurden, genossen die Zuschauer die 
eindrucksvoll zusammengestellte und mu-
sikalisch unterlegte Bilderfolge historischer 
Vereinsfotos, die Rolf Saffran auf einer Groß-
leinwand zeigte.  

Ein feierlicher Festakt in der Sporthalle

Spaß beim Flash Mob 
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Der Festausschuss hatte für Samstag, den 
10. Juni, auf dem Sportplatz ein umfangrei-
ches, buntes Spiel- und Sport-Programm or-
ganisiert: Mit einem Flash-Mob, an dem sich 
jeder tanzend beteiligen konnte und so eine 
große 50 auf dem Sportplatzrasen entstand, 
begann der Nachmittag sehr sportlich. Bei 
herrlichem Sonnenschein luden viele unter-
schiedliche Stationen kleine und große Besu-
cher zum Mitmachen ein: Menschen-Kicker, 
Hüpfburg in Form einer Riesenrutsche, Kin-
derschmink ecke, Kistenstapeln, Tischtennis-
platten in Kleinstformat, das Freizeitbrettspiel 
Cornhole, Tennis – das Angebot war groß 
und die Stimmung fröhlich: ein schönes Ju-
biläumsfest, das am Abend in der Sporthalle 
mit Live-Musik der beiden Bands „Acousm“ 
und „Rounabouts“, Tanz und vielen geselligen 
Unterhaltungen einen gelungenen Abschluss 
fand.

aktuell Redaktion

Buntes Treiben auf dem Sportplatz

Viel Spaß
beim 

Jubiläumsfest
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I. Herren Bezirksoberliga Süd 
In dieser Saison ist unsere Nummer eins Hel-
ge Miethe mal nicht stärkster Spieler, sondern 
Matthias Radtke vom TSV Todenmann Rinteln 
mit einem Q-Tischtennis-Ranking (TTR) von 
1971. Auf Platz zwei und drei folgt dann aber 
gleich unser oberes Paarkreuz. Diese Saison 
rückt Jonas Engau in die Mannschaft, der Pa-
trick ersetzen wird. Timo Schröder ist der 
neue Mannschaftsführer.
Unsere I ist nach den reinen TTR Punkten die 
stärkste Mannschaft der Liga. Aber jede Par-
tie muss natürlich erst mal gespielt werden. 
Die stärksten Konkurrenten um den Aufstieg 
werden Rinteln und Algesdorf II. sein. In der 
unteren Tabellenhälfte werden sich aller Vor-
aussicht Eschershausen II. und Dinklar wie-
derfinden.

Tischtennis Johannes Schacht, Tel. 28 71 88

II. Herren 1 Bezirksklasse Gruppe 2
Die II. liegt, von den Werten her, im Mittel-
feld der Liga. Dies ist auch genau das Ziel der 
Mannschaft. Genauso möchte man nun häufi-
ger komplett antreten und nicht allzu oft auf 
Ersatz zurückgreifen wie in der vergangenen 
Saison. Um den Aufstieg werden sich der 
Duinger SC, Wespe Bad Salzdetfurth und der 
MTV Deensen streiten. Schwierig wird die 
Saison für Altendorf, Banteln und Gronau II. 
Neu in der Mannschaft sind Patrick Amels-
berg, Andre Modrzejewska und Dominik 
Wirries.

III. Herren 2 Bezirksklasse Gruppe 3
Ebenfalls drei neue Spieler sind in der III. Her-
ren zu finden. Daniel Deike, Bernd Jennert 
und Heinz Meise rücken aus der IV. Herren 

hoch. Ziel ist der Nicht-
abstieg und die Teams 
aus Gronau, Coppen-
grave und Banteln hinter 
sich zu lassen. Boden-
burg II. und der Post SV 
Alfeld III. sind am stärk-
sten einzuschätzen.

IV. Herren 1 Kreis-
klasse Gruppe 3
Unsere IV. hatte kurzzei-
tig überlegt, sich in die 
2. Kreisklasse zurückzu-
ziehen, man hat sich aber 
doch dafür entschieden, 
in der 1. Kreisklasse zu 
bleiben. Ziel der Mann-
schaft ist es, einen Mit-
telfeldplatz zu ergattern 
und frühzeitig alle Ab-
stiegssorgen los zu wer-
den. Neu in der Mann-
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Tanzsport Gisela u. Horst Stoldt, Tel.  702343

... dringend, dringend, dringend ...
Tanzpartner gesucht von einer attraktiven, schlanken Dame, Mitte 40, 172 cm groß mit erwei-
terten Kenntnissen in allen Tänzen.
 Melden Sie sich bitte rasch unter: tanzen.hogi@gmx.de

Gisela und Horst Stoldt

schaft sind Harald Huber, Frank Blumenberg, 
Ralf Bang, Daniel Kairies und Vitali Gontschar.
 
V. Herren 3 Kreisklasse Gruppe 3
Für unsere V. geht es hauptsächlich um den 
Spaß bei der Sache und viele knappe Spiele zu 
absolvieren. Kapitän ist nach wie vor Friede-
mann Rasper. 

Jugend
Für die Jugendlichen gibt 
es bislang noch keine 
Staffeleinteilung.

Thorsten Kospoth

Meldungen - Meldungen - Meldungen - Meldungen

Neue Übungsleiterin/neuer Übungsleiter gesucht!
Bedauerlicherweise wird Ivonne Nowack dem Verein nicht weiter als  Übungsleiterin zur 
Verfügung stehen. Für unsere Gruppe „Funktionsgymnastik“, die donnerstags von 19.00 bis 
20.00 Uhr stattfindet, suchen wir nun jemanden, der diese Gruppe weiterführt. Bewerbun-
gen nimmt der Verein ab jetzt gerne entgegen!

Hanna Schäfer

Information zu den geänderten Kündigungsterminen/Kündigungsfristen: 
Ab sofort kann die Mitgliedschaft im SC Barienrode zum 30. Juni oder zum 31. Dezember ei-
nes Jahres schriftlich gekündigt werden. Das formlose Kündigungsschreiben muss spätestens 
einen Monat vorher, also bis zum 31. Mai beziehungsweise 30. November des betreffenden 
Jahres eingegangen sein.
(siehe Beschluss der Jahreshauptversammlung vom März 2017)
 

Information zum Erwerb der DVD „50 Jahre SC Barienrode“:
Die beim Festakt im Juni 2017 gezeigte, von Rolf Saffran erstellte 30minütige Bildfolge 
„SC Barienrode 1967 – 2017“ kann für fünf Euro bei Rolf Saffran (Telefon 05121/204383) 
erworben werden. Das Geld fließt in die Vereinskasse.

•

•

•
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Fussball Daniel Moldovan, Tel. 92 27 757

Rund um den Fußball

Die Saison 2017/2018 hat begonnen. Leider 
haben sich zwei Mannschaften aufgelöst: die 
U7 und die U17. Die Gründe für die Abmel-
dung der Mannschaften sind dabei vielfältig. 
Auf jeden Fall ist es alarmierend, dass die JSG 
weiter schrumpft. Die lokale Konkurrenz ist 
stark und das Buhlen um die wenigen Fußball-
kinder nimmt zu. Der Trainermangel ist nicht 
zu übersehen. Innerhalb der JSG müssen wir 
zudem auch das Miteinander unbedingt stär-
ken, denn ohne Unterstützung ist auch unsere 
Energie und Motivation schwer aufrechtzuer-
halten. Der Fußball in unserer Gemeinde muss 
Bestand haben.
Es gibt aber auch viel Erfreuliches zu berich-
ten: Dank einer starken Saisonleistung haben 
wir zwei Aufsteiger-Teams in unseren Reihen: 
In dieser Saison kicken unsere U12 und unsere 
U11I in der Kreisliga Hildesheim. Ich wünsche 
beiden Teams viel Erfolg – wir alle glauben an 
Euch!
Unsere künftige U9 hat in der vergangenen 
Saison auch nicht gerade wenig von sich re-
den gemacht – eine Top Saison und einige 1. 
und 2. Turnierplätze lassen eine insgesamt 
sehr erfolgreiche Saison bilanzieren. Wir wer-
den sicher noch einiges von den Jungs hören!  
Weiter so!
Die A-Jugend hat sich nach einer schlechten 
Saison 2015/16 wieder stabilisiert und unter 
Leitung des neuen Cheftrainers Glenn Hoser 
endlich wieder die Kurve gekriegt, sich zuletzt 
gut gesteigert. Daraus resultierte ein respek-
tabler 9. Platz in der vergangenen Kreisliga-
saison. Ich würde sagen, darauf kann man auf-
bauen! Weiter so!
Unsere Alten Herren wurden Vizemeister 
2016/17 und werden sicher auch in dieser Sai-
son oben mitspielen.
Die U16 zeigte in der vergangenen Saison 
stets eine solide Leistung und belohnte sich 
mit einem guten 4. Platz und einem hervorra-
genden Torverhältnis.

Unser bisheriges Sorgenkind, die U11II, hat 
sich offensichtlich gut auf die kommende 
Saison vorbereitet und die insgesamt durch-
wachsene Saison 2016/2017 bereits am ersten 
Spieltag mit einem 6:3 gegen TUS GW Him-
melsthür aus den Köpfen geschossen. Prima 
Jungs! 
Falls sich dieser Tage doch mal Zuschauer 
auf den Fußballplatz verirren sollten – auch 
wir vom SC Barienrode haben mit Sorge das 
Hochwasser in der Region beobachtet und 
daher nicht gezögert, als der SC Itzum, den 
es arg getroffen hat, um Hilfe gebeten hat. So 
tummeln sich zurzeit immer mittwochs die  
Itzumer Herrenmannschaften in Barienrode. 
Während der Sommerpause geht es auch an 
die Erneuerung, Verbesserung und Ersatzbe-
schaffung von Ausrüstung und Trainingsklei-
dung. Das ist stets mit der Ausgabe von viel 
Geld verbunden. An dieser Stelle möchte ich 
daher der Firma DOST Automobile GmbH, 
Herrn Becker, für die großzügige Spende in 
diesem Jahr herzlich danken! Von dem Geld 
wurden Bälle, Slalomstangen, Trikots und eine 
Flexi-Torwand gekauft. Danke! 
Und jetzt kommt wieder (Endlosschleife) mei-
ne große Bitte: Fußballer, kommt zur JSG Beu-
stertal, kommt zum SC Barienrode! 
In fast allen Mannschaften fehlen uns Spieler! 
Wenn nicht einige Kinder den Weg in unsere 
Mannschaften finden, bewegen wir uns bald 
am Rande der Punktspielunfähigkeit!
Das betrifft vor allem die Jahrgänge 2006 und 
2008 und jünger. Sehr am Herzen läge es mir 
auch, wenn sich jemand findet, der wieder 
eine U7 aufbauen und betreuen würde. Sehr 
viele kleine Fußballer warten darauf. Bitte, sagt 
es allen weiter, ich bin mir ganz sicher, dass 
noch viele Fußballtalente in unserer Gemeinde 
schlummern! Es wäre sehr schade, wenn wir 
Mannschaften aus dem laufenden Punktspiel-
betrieb abmelden müssten.

Daniel Moldovan
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Die Mannschaften 2017/18 im Überblick: 
 

Mannschaft Trainer Trainings-/ 
Spielort 

Spielklasse 

 
Altherren Ü32 

SG SÜD 
 

Rolf Knauf, 
Andreas Wiese 

Barienrode, 
Marienb. 

Höhe 

 
2.KK.8er Hildesheim 

 
A-Junioren 

JSG Beustertal/PSV 

Glenn Hoser, 
Peter Nagel 

 
Barienrode 

 
Kreisliga Hildesheim 

 
U16 JSG Beustertal 

 

Marc Spieler, 
Marion Münzberger 

 
Diekholzen 

 
Kreisliga Hildesheim 

 
U12 JSG Beustertal 

 

Andreas Bansen, 
Daniel Moldovan 

 
Barienrode 

 
Kreisliga Hildesheim 

 
U11I JSG Beustertal 

 

Martin Ziss, 
Kai Jurkscvhat 

 
Barienrode 

 
Kreisliga Hildesheim 

 
U11II JSG Beustertal 

 

Rolf Knauf, 
Jörg Busse 

 
Diekholzen 

 
2. Kreisklasse St. 1 Hildesheim 

 
 

U9 JSG Beustertal 
 

Sascha Straub 
Claas Ebert 

Jakobus Hamelmann 

 
Barienrode 

 
1. Kreisklasse St. 2 Hildesheim 

 
 

Fussball U12 JSG Beustertal

Super Jungs! Wir sind sehr stolz auf unsere 
Kinder, denn das ist nicht selbstverständlich, 
wenn man bedenkt, dass die Hälfte des Ka-
ders aus jahrgangsjüngeren Kindern besteht!
Die Hinrunde 2016/17 lief zunächst durch-
wachsen, aber in der Rückrunde haben sich 
die Jungs dann nochmal gesteigert und durch 
unseren neuen Torwart Sean haben wir auch 
Favoriten wie die Ochtersumer Germanen 
mit 6:0 geschlagen.
Leider plagen uns aber, wie in jeder Saison, 
Personalsorgen. Trotz des Aufstiegs konnten 
wir einige gute Spieler nicht halten, was sich 
in unserer kommenden Kreisligasaison sicher 

das ein oder andere Mal rächen wird. Das kla-
re Ziel ist der Klassenerhalt. Wer uns dabei 
unterstützen möchte, ist herzlich willkom-
men. 
Denn: Welche U12 kann schon von sich be-
haupten, dass das Torwarttraining von einem 
der fünftbesten Jugendtorwarte Deutschlands 
durchgeführt wird? Tobias Dahncke von Han-
nover 96 hat zugesagt, uns auf unserem Weg 
zu unterstützen. Hallo und Danke Tobi für 
Deine Hilfe! 

Kerstin Moldovan

Die U12 ist in die Kreisliga Hildesheim aufgestiegen 

Die Mannschaften 2017/18 im Überblick:
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Fussball U11 I  JSG Beustertal

Erfolgreicher hätte die Saison für die U11 I wohl 
kaum verlaufen können. Die Tabelle spricht Bände:
Mannschaften Torverhältnis Punkte
JSG Beustertal 94:27 50
SV Alfeld 74:18 43
SC Itzum 71:38 34
1. JFC AEB Hildesheim 78:43 34
SC Drispenstedt 56:54 27
DJK BW Hildesheim 68:55 25
SV Freden 50:66 19
JFV Süd 2014 35:122 12
SV BW Neuhof 22:69 9
JSG Duingen/Marienhagen 20:69 6

Die beustertaler Jungs wurden souverän Staffel-
meister der Saison 2016/17 und erreichten somit 
den Aufstieg in die Kreisliga. Dies wurde mit einer 
Meisterfeier gebührend gefeiert und für die hervor-
ragende Leistung wurden die Kids mit einem Be-
such der Jo-Wiese und einem Ausflug in die Eisdiele 
belohnt. Die Kreisliga ist für uns eine große Heraus-
forderung, auf die wir uns sehr freuen.

Die U11 I feiert die Staffelmeisterschaft und
den Aufstieg in die Kreisliga

Zum Saisonabschluss nahm 
die Mannschaft beim HAZ-
Kids-Cup am 17. Juni teil. 
Wie auch im Jahr zuvor-
gewann die Mannschaft 
das Turnier und nahm den 
großen Wanderpokal mit 
nach Hause. Ein schöner 
Saisonabschluss!

Sabrina Ziss

Gewinner des  HAZ-Kids-Cup 2017
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Tennis Philipp Perschke, Tel. 0171/4674623

Nach jüngsten Gesprächen soll vermutlich don-
nerstags ein entsprechendes Angebot für die 
Schüler der 3. und 4. Klasse gemacht werden. 
Es sind zehn Termine am frühen Nachmittag bis 
Ende November ins Auge gefasst worden. Wir 
sind zuversichtlich, dass das Vorhaben startet. 
Wir bitten alle Eltern, das Angebot, das die Ten-
nissparte hier macht, wohlwollend zu prüfen. 
Wir freuen uns auf die Kinder.
Für Vorabinformationen treten sie gern mit 
dem Sportwart der Sparte in Verbindung:

Frank Engelhardt, 
Telefon 01702822242.

Liebe Tennisfreunde, schon ist der Sommer fast 
vorbei und wir hoffen, dass wir bei einer länger 
andauernden Freiluftsaison bis in den Herbst 
hinein spielen können.

Punktspiele:
Unsere Midcourt-Jungenmannschaft, die auf 
einem kleineren Tennisfeld spielt, konnte ihren 
ersten Sieg einfahren und belegt damit in der 
Abschlusstabelle den 4. Platz. Gut gemacht!
Die Damenmannschaft belegt derzeit den drit-
ten Platz von sechs Mannschaften und hat noch 
alle Chancen, in der Tabelle weiter nach vor-
nzurücken. Wir drücken den Daumen für die 
letzten beiden Spieltage.
Die Herren 40 müssen noch 
zweimal ran. Mit ausgegliche-
nem Punktekonto geht es in 
den zwei verbleibenden Spie-
len auch noch um den Klasse-
nerhalt. Wichtig ist jetzt, dass 
die verletzten Akteure zurück 
auf den Platz kommen, um der 
Mannschaft zu helfen.
Die Herren 30 bestreiten eben-
falls noch zwei Spieltage. Der-
zeit sind sie mit einem Punkt 
hinter dem Führenden platziert. 
Noch besteht die Hoffnung auf 
den Staffelsieg, dafür sind sie 
aber auch auf Schützenhilfe an-
gewiesen. Wir fiebern dem Fi-
nale im September entgegen.
Die Herrenmannschaft konnte 
ihren ersten Sieg einfahren, und 
die Niederlagen sind zum Teil 
durchaus knapp ausgefallen.
Es geht deutlich voran. Super 
Jungs, weiter so und das Feiern 
nicht vergessen.

Schnuppertennis mit Kin-
dern der Grundschule
Die Tennisabteilung wird mit der 
Grundschule zusammen einen 
Tennis Schnupperkurs anbieten. 
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September
13. Sep 2017 Vorstand und Beirat  Mittwoch 20.00 Uhr, Clubhaus
27. Sep 2017  Ende der Sportabzeichenabnahme  Mittwoch 17.00 Uhr

Oktober
21. Okt 2017  Tanz-Party  Samstag 20.00 Uhr, Turnhalle
22. Okt 2017  vormittags Abbau  Sonntag Turnhalle

November
09. Nov 2017  Vorstand und Beirat
 (incl. Terminabsprachen 2018)  Donnerstag 20.00 Uhr, Clubhaus
24. Nov 2017  Arbeitsessen  Freitag 20.00 Uhr, Clubhaus

Dezember
09. Dez 2017  Seniorenfeier  Samstag Sporthalle Barienode
10. Dez 2017  Musikvereinigung  Sonntag
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  SPORT-CLUB BARIENRODE E.V.
 

TURNEN ·FUSSBALL · TISCHTENNIS · TENNIS · TANZEN
                

                  Mitglied im Landessportbund Niedersachsen e.V. 

 aktualisiert 9.02.2014

Anmeldung (bitte deutlich in Druckschrift schreiben/bei Familienmitgliedern für 

                                   jedes Familienmitglied eine Anmeldung ausfüllen)

Name: Vorname: 

Geburtsdatum:   Tel.: 

Straße: Haus-Nr.: 

PLZ: Wohnort: 

E-Mailadresse: 

Eintritt ab:  1.        20 

bei Minderjährigen – Name und Anschrift (falls abweichend) des gesetzlichen Vertreters und Beitragszahlers 

Hiermit erkläre ich verbindlich meine Mitgliedschaft/die Mitglied-
schaft meines Kindes im SC Barienrode/Abteilung 

Turnen           Tischtennis        Fußball          Tennis         Tanzen          Passiv
Die Vereinssatzung und die Vereinsbeiträge habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne diese durch meine Unterschrift an. 
Bei Minderjährigen haftet der unterzeichnende gesetzliche Vertreter für die Einhhaltung der Grundsätze der Vereinssatzung 
und die Zahlung des Vereinsbeitrages. Mir ist bekannt, dass die vorstehenden Daten zur Mitgliederverwaltung durch EDV in 
Dateien gespeichert werden. Ebenso werden die Daten an keine Dritten weitergegeben und nur  im Rahmen der 
Vereinszwecke verwandt.  

Meinen Mitgliedsbeitrag zahle ich per 

SEPA-Basis-Lastschrift 
(SEPA-Basis -Lastschriftmandat auf der Rückseite)

Mir ist bekannt, dass ich die Mitgliedschaft bis einen Monat zum jeweiligen 
Quartalsende kündigen kann. 

 Datum Unterschrift 
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SEPA-Basis-Lastschriftmandat
SC Barienrode 
Am Sportplatz 1 
31199 Diekholzen/Barienrode 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE95SCB00000530983

Mandatsreferenz: 
(Die Mandatsreferenz wird von uns vergeben, wenn ihr SEPA-Basis-Lastschriftmandat im System 
eingetragen ist und wird Ihnen anschließend mitgeteilt.) 

Ich ermächtige den Sportverein SC Barienrode, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Sportverein SC Barienrode auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Der halbjährliche Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt immer zum 01.04. und 01.09.  
jeden Jahres. Der Sonderbeitrag für die Vereinssparte Tennis wird zum  
1. Juli jeden Jahres eingezogen. Den Zusatzbeitrag für Tennisunterricht werden wir 
rückwirkend jeweils zum 15.08. (Sommer) und zum 15.12. (Winter)  eines jeden Jahres 
einziehen. Änderungen der Mitgliedsbeiträge werden ggf. in der Jahreshaupt-
versammlung durch die anwesenden Mitglieder beschlossen. Sollte unten genanntes 
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweisen, besteht seitens des kontoführenden 
Geldinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Diese Ermächtigung kann jederzeit 
ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 

Name, Vorname (Kontoinhaber) 

IBAN: 

BIC: 

Kreditinstitut: 

Barienrode, den 
Unterschrift der(s) Kontoinhaber(s) 

D E                     
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